Rasterzeugnis

fur die Ausbildung zur Facharztin/zum Facharzt fur
Allgemeinmedizin und Familienmedizin

Sonderfach-Grundausbildung
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Nachname Akad. Grad It. Arzteliste

Vorname

Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) OAK-Arztnummer

hat sich gemaR den Bestimmungen des ArzteG, der AAO 2015 sowie der KEF und RZ-V 2015

von (tt.dd. jj) @ | bis (tt.dd.jjj)

an der Krankenanstalt/Abteilung fiir "
in der anerkannten Lehrpraxis von

in der anerkannten Lehrgruppenpraxis
in dem anerkannten Lehrambulatorium

Bezeichnung der Ausbildungseinrichtung™:

einer praktischen Ausbildung als Turnusarztin/Turnusarzt unterzogen.

" Bezeichnung Organisationseinheit (z.B. Abteilung, Klinik, Department, Institut), Lehr(gruppen)praxis, Lehrambulatorium
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

1. Ausbildungsinhalte

Geburtsdatum

Das Deckblatt sowie die Punkte 1. bis 12. des Rasterzeugnisses — mit Ausnahme der als Allfallig gekenn-

zeichneten Punkte 4. und 5. — sind verpflichtend auszuftillen.

Folgende Ausbildungsinhalte sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungsassisten/-in) ver-
mittelt und durch geeignete Mallinahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichen Uberprift worden.

Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. Uberprift wurden, sind durch

Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen.

1. Akut- und Notfallmedizin mit Erfolg
Datum Unterschrift
A) Kenntnisse / Erfahrungen
1. Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen
Situationen, SofortmalRnahmen und
Erstversorgung bei:
* Verlegung der Atemwege/akuter Atemnot
* Blutungen aus Hals/Nase/Ohr
+ Komplikation einer Entziindung im
HNO-Bereich
2. Beratung von Angehdrigen und Kommunikation
mit Dritten in dringenden Fallen
3. Koordinierung der Mallnahmen des organisier-
ten Rettungs- und Krankentransportwesens
1. Akut- und Notfallmedizin Richt- mit Erfolg
zahl Datum Unterschrift

B) Fertigkeiten

1. Erkennen und Vorgehen bei akut be-
drohlichen Situationen, Sofortmafinah-
men und Erstversorgung bei:

» Verlegung der Atemwege/akuter
Atemnot

* Blutungen aus Hals/Nase/Ohr

2. Beratung von Angehorigen und Kom-
munikation mit Dritten in dringenden

Fallen
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

Geburtsdatum

2. Basismedizin und fachspezifische Medizin

mit Erfolg

Datum

Unterschrift

A) Kenntnisse / Erfahrungen

1. Anamnese, Statuserhebung, Diagnostik und
Behandlung bei:

» angeborenen und erworbenen HNO-Erkran-
kungen bei Kindern

* Infektionen im HNO-Bereich

* Horstdrungen

» Schwindel/Gleichgewichtsstorungen

¢ Tinnitus

» Schluckstérungen

* Veranderungen von Mund-, Rachenschleim-
haut und Zunge

* Schnarchen

* Nasenatmungsbehinderung

* Globusgefunhl

« benignen und malignen Tumoren im HNO-
Bereich

« Kopf- und Gesichtsschmerz

2. Untersuchungen und Behandlungen:

 HNO-Status

* Rhinoskopia anterior

» Otoskopie

* klinische Horprufung

» basale Schwindeldiagnostik

» Laryngoskopie

» Palpation des Halses
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

Geburtsdatum

2. Basismedizin und fachspezifische Medizin

mit Erfolg

Datum

Unterschrift

Entfernung von Fremdkdrpern und Cerumen

Vorgehen bei Epistaxis (Blutstillung)

Vorgehen bei Verletzungen im HNO-Bereich

Horhilfen/Implantate

TrachealkanUlen/Tracheostoma

3. Indikation und Grenzen fachspezifischer diag-
nostischer Verfahren wie:

Audiometrie

Vestibulometrie, Kopfimpulstest

Geruchs- und Geschmacksprifung

Stroboskopie

fachspezifische bildgebende Verfahren

4. Fruherkennung und Intervention bei Gewalt:

Fahigkeit zur FriGherkennung von Gewaltfor-
men, speziell im sozialen Umfeld inkl. spezi-
fischer Gesprachsflihrung

geeignete Interventionsmalnahmen inkl.
Dokumentation und Weiterverweisung an
spezialisierte Hilfsangebote

psychopathologische Grundlagen

2. Basismedizin und fachspezifische Richt-

Medizin

zahl

mit Erfolg

Datum

Unterschrift

B) Fertigkeiten

1. Anamnese, Statuserhebung,
Diagnostik und Behandlung bei:

30

angeborenen und erworbenen
HNO-Erkrankungen bei Kindern

Infektionen im HNO-Bereich

Hoérstérungen
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

Geburtsdatum

2. Basismedizin und fachspezifische
Medizin

Richt-
zahl

mit Erfolg

Datum

Unterschrift

B) Fertigkeiten

Schwindel/Gleichgewichtsstérungen

Tinnitus

Schluckstérungen

Veranderungen von Mund-, Ra-
chenschleimhaut und Zunge

Schnarchen

Nasenatmungsbehinderung

Globusgefihl

benignen und malignen Tumoren im
HNO-Bereich

Kopf- und Gesichtsschmerz

2. Untersuchungen und Behandlungen:

30

HNO-Status

Rhinoskopia anterior

Otoskopie

Laryngoskopie

Palpation des Halses

klinische Horpriufung

basale Schwindeldiagnostik

Vorgehen bei Epistaxis (Blutstillung)

Vorgehen bei Verletzungen im
HNO-Bereich

Entfernung von Fremdkoérpern und
Cerumen
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes Geburtsdatum
3. Nachsorge mit Erfolg
Datum Unterschrift
A) Kenntnisse / Erfahrungen
1. Nachsorgeschemata fachspezifischer Behand-

lungen wie:

» Operationen im HNO-Bereich

+ onkologischen Erkrankungen im HNO-Be-

reich
» Rehabilitationsmdglichkeiten
» Kontakt zu Selbsthilfegruppen
Entrustable Professional Actvities (EPAs)

Datum Unterschrift

Erstversorgung

Kompetenzbereich: Erkennen und Vorgehen bei akut bedrohlichen Situationen, Sofortmalinahmen und

* Verlegung der Atemwege/akute Atemnot

» Blutungen aus Hals/Nase/Ohr

» Komplikation einer Entzindung im HNO-Be-
reich

Entrustable Professional Actvities (EPAs)

Datum

Unterschrift

Kompetenzbereich: Anamnese, Befunderhebung, Diagnostik und Therapie haufiger Erkrankungen

* |nfektionen im HNO-Bereich

L]

Fremdkdrpern und Cerumen

+ Epistaxis (Blutstillung)

* Verletzungen im HNO-Bereich

» Kopf- und Gesichtsschmerz

e Horverlust

» Schwindel/Gleichgewichtsstorung
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

Geburtsdatum

Entrustable Professional Actvities (EPAs)
Datum

Unterschrift

Kompetenzbereich: Anamnese, Befunderhebung, Diagnostik und Therapie haufiger Erkrankungen

* Tinnitus

Schnarchen/Behinderung der Nasenatmung

Globusgefluhl/Schluckstérung

¢ Tumore

Entrustable Professional Actvities (EPAs)
Datum

Unterschrift

therapeutischer Verfahren

Kompetenzbereich: Erlernen von Indikation bzw. Interpretation folgender diagnostischer und

» HNO-Status

* Rhinoskopie

» Laryngoskopie

» Palpation des Halses

» Entfernung von Fremdkdrpern und Cerumen

+ Blutstillung bei Epistaxis

» Vorgehen bei Verletzungen im HNO-Bereich

* klinische Horprufung

* basale Schwindeldiagnostik
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes Geburtsdatum

2. Begrundung
fir negativ beurteilte Inhalte und allenfalls Hinweis, wann mit einer neuerlichen Beurteilung gerechnet
werden kann:

3. Begleitende theoretische Unterweisung
Folgende, begleitende theoretische Unterweisungen sind zur Erreichung des Ausbildungszieles absolviert
worden:

4. Allfallige fachspezifische Projekte oder wissenschaftliche Arbeiten

5. Allfallige Zusatzqualifikationen
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes

6. Evaluierungsgesprache (Datum/Inhalt des Gespraches)
(zeitnah zum Ende der Ausbildung im jeweiligen Fachgebiet)

Geburtsdatum

Datum:

Inhalt;

7. Verhinderungs- und Unterbrechungszeiten (Pflichtfeld)

von
(tt.mm.jjjj)

bis
(tt.mm.jjjj)

Art der Verhinderung bzw. Unterbrechung
(Erkrankung, Urlaub, Karenz(en), Milizdienst)

© OAK - 2026, Version 1.0
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes Geburtsdatum

8. AusbildungsausmaR ®

Vollzeit wenn nein, Teilzeitausmaf (in Wochenstunden) inklusive Zeitrdume:

|:| Ja
[ ] Nein

9. Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
(Sofern fachlich erforderlich und dienst- bzw. arbeitsrechtlich zulassig)

Nachtdienste: Ja Nein
Wochenend/Feiertage: Ja Nein
10. Supervision

Ausmal} in Stunden:

Ja [] Nein

11. Absolvierung von gesonderten Ausbildungseinheiten zum
vertieften Kompetenzerwerb

Balint-Gruppen Ausmal in Stunden:

(insgesamt zumindest 30 Stunden, wobei bis zu .
20 Stunden wahrend der SFG absolviert werden D Ja I:l Nein

koénnen, Teilnahmebestatigungen sind beizulegen)
Tatigkeit in Krankenanstalten oder Teilnahme an Ausmal} in Stunden:

qualitatsgesicherten Kursen in folgenden Bereichen:
(insgesamt 80 Stunden, wobei bis zu 40 Stunden wahrend der SFG absolviert
werden kdnnen, Teilnahmebestatigungen sind beizulegen)

Suchttherapie | | Krankenanstalt |  Kurs
Geriatrie | | Krankenanstalt |  Kurs
Palliativmedizin || Krankenanstalt |  Kurs
Psychosomatik || Krankenanstalt | Kurs
Schmerztherapie || Krankenanstalt | Kurs
Notfallmedizin | | Krankenanstalt | Kurs
Pravention || Krankenanstalt | Kurs

Gesundheitsforderung und |
-kompetenz, Public Health

Arbeits- und Umweltmedizin | [ | Krankenanstalt |  Kurs

| Krankenanstalt |  Kurs

Gendermedizin | ] Krankenanstalt |  Kurs

Sonografie || Krankenanstalt [  Kurs
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes Geburtsdatum

12. Teilnahme an Mentoringprogrammen

Ausmal} in Stunden:

Ja Nein

13. Allfallige Anmerkungen der/des Ausbildungsverantwortlichen
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Name der Turnusarztin/des Turnusarztes Geburtsdatum

Far den Nachweis der mit Erfolg zurtickgelegten Ausbildung (Punkte 1 - 13) zeichnet verantwortlich:

Ausbildungsverantwortliche(r)
(Vor- und Nachname in Blockbuchstaben und Unterschrift)

Stampiglie Datum (tt.mm.jjjj) Ort

" Leiter(in) der als Ausbildungseinrichtung anerkannten Abteilung/Klinik/Krankenanstalt, des Lehrambulatoriums,
Lehr(gruppen)praxisinhaber(in)

14. Allfallige Anmerkungen der/des in Ausbildung befindlichen
Arztin/Arztes

© OAK - 2026, Version 1.0 zur Vorlage bei der Osterreichischen Arztekammer im Wege der Arztekammern in den Bundesléndern Seite 12 von 12



	SFG HNO.pdf
	Seite 1 extrahieren

	Titel 2: 
	ID 2: 
	von 2: 
	bis 2: 
	Stätte 2: 
	Optionsfeld 1: Off
	Textfeld 164: 
	Textfeld 165: 
	Textfeld 166: 
	Textfeld 167: 
	Textfeld 130: 
	Textfeld 131: 
	Textfeld 132: 
	Textfeld 133: 
	Textfeld 134: 
	Textfeld 135: 
	Textfeld 136: 
	Textfeld 137: 
	Textfeld 138: 
	Textfeld 139: 
	Textfeld 140: 
	Textfeld 141: 
	Textfeld 142: 
	Textfeld 143: 
	Textfeld 144: 
	Textfeld 145: 
	Textfeld 146: 
	Textfeld 147: 
	Textfeld 148: 
	Textfeld 149: 
	Textfeld 150: 
	Textfeld 151: 
	Textfeld 152: 
	Textfeld 153: 
	Textfeld 154: 
	Textfeld 155: 
	Textfeld 156: 
	Textfeld 157: 
	Textfeld 158: 
	Textfeld 159: 
	Textfeld 160: 
	Textfeld 161: 
	Textfeld 162: 
	Textfeld 163: 
	Textfeld 206: 
	Textfeld 207: 
	Textfeld 208: 
	Textfeld 209: 
	Kontrollkästchen 31: Off
	Kontrollkästchen 32: Off
	Kontrollkästchen 33: Off
	Kontrollkästchen 34: Off
	Kontrollkästchen 35: Off
	Kontrollkästchen 36: Off
	Kontrollkästchen 37: Off
	Kontrollkästchen 38: Off
	Kontrollkästchen 39: Off
	Kontrollkästchen 40: Off
	Kontrollkästchen 41: Off
	Kontrollkästchen 42: Off
	Kontrollkästchen 43: Off
	Kontrollkästchen 44: Off
	Kontrollkästchen 45: Off
	Kontrollkästchen 46: Off
	Kontrollkästchen 47: Off
	Kontrollkästchen 48: Off
	Kontrollkästchen 49: Off
	Kontrollkästchen 50: Off
	Kontrollkästchen 51: Off
	Kontrollkästchen 52: Off
	Kontrollkästchen 53: Off
	Teilzeitausmaß 7: 
	Optionsfeld 2: Off
	Optionsfeld 3: Off
	Textfeld 122: 
	Optionsfeld 4: Off
	Kontrollkästchen 54: Off
	Kontrollkästchen 55: Off
	Kontrollkästchen 56: Off
	Textfeld 123: 
	Textfeld 2011: 
	Textfeld 124: 
	Textfeld 125: 
	Textfeld 126: 
	Textfeld 2015: 
	Textfeld 2014: 
	Textfeld 2013: 
	Textfeld 2012: 
	Textfeld 127: 
	Textfeld 128: 
	Textfeld 129: 
	Mentoring 6: 
	Textfeld 2010: 
	Textfeld 118: 
	Textfeld 119: 
	Textfeld 120: 
	Textfeld 121: 
	Verlegung der Atemwegeakuter Atemnot: 
	Blutungen aus HalsNaseOhr: 
	Komplikation einer Entzündung imHNOBereich: 
	z Beratung von Angehörigen und Kommunikationmit Dr: 
	3 Koordinierung der Maßnahmen des organisierten Re: 
	Verlegung der AtemwegeakuterAtemnot-0: 
	Blutungen aus HalsNaseOhr-2: 
	z Beratung von Angehörigen und Kom munikation mit-0: 
	angeborenen und erworbenen HNOErkrankungen bei Kin: 
	Infektionen im HNOBereich: 
	Hörstörungen: 
	SchwindelGleichgewichtsstörungen: 
	Tinnitus: 
	Schluckstörungen: 
	Veränderungen von Mund Rachenschleimhaut und Zunge: 
	Schnarchen: 
	Nasenatmungsbehinderung: 
	Globusgefühl: 
	benignen und malignen Tumoren im HNOBereich: 
	Kopf und Gesichtsschmerz: 
	HNOStatus: 
	Rhinoskopia anterior: 
	Otoskopie: 
	klinische Hörprüfung: 
	basale Schwindeldiagnostik: 
	Laryngoskopie: 
	Palpation des Halses: 
	Entfernung von Fremdkörpern und Cerumen: 
	Vorgehen bei Epistaxis Blutstillung: 
	Vorgehen bei Verletzungen im HNOBereich: 
	HörhilfenImplantate: 
	Tracheal kanülenTracheostoma: 
	Audiometrie: 
	Vestibulometrie Kopfimpulstest: 
	Geruchs und Geschmacksprüfung: 
	Stroboskopie: 
	fachspezifische bildgebende Verfahren: 
	Fähigkeit zur Früherkennung von Gewaltfor men spez: 
	geeignete Interventionsmaßnahmen inkl Dokumentatio: 
	psychopathologische Grundlagen: 
	1 Anamnese StatuserhebungDiagnostik und Behandlung: 
	angeborenen und erworbenenHNOErkrankungen bei Kind-0: 
	Infektionen im HNOBereich-2: 
	Hörstörungen-2: 
	SchwindelGleichgewichtsstörungen-2: 
	Tinnitus-2: 
	Schluckstörungen-2: 
	Veränderungen von Mund Rachenschleimhaut und Zunge-2: 
	Schnarchen-2: 
	Nasenatmungsbehinderung-2: 
	Globusgefühl-2: 
	benignen und malignen Tumoren imHNOBereich-0: 
	Kopf und Gesichtsschmerz-2: 
	2 Untersuchungen und Behandlungen-1: 
	HNOStatus-2: 
	Rhinoskopia anterior-2: 
	Otoskopie-2: 
	Laryngoskopie-2: 
	Palpation des Halses-2: 
	klinische Hörprüfung-2: 
	basale Schwindeldiagnostik-2: 
	Vorgehen bei Epistaxis Blutstillung-2: 
	Vorgehen bei Verletzungen imHNOBereich-0: 
	Entfernung von Fremdkörpern undCerumen-0: 
	Operationen im HNOBereich: 
	onkologischen Erkrankungen im HNOBe reich: 
	Rehabil itationsmöglichkeiten: 
	Kontakt zu Selbsthilfegruppen: 
	Verlegung der Atemwegeakute Atemnot: 
	Blutungen aus HalsNaseOhr-4: 
	Komplikation einer Entzündung im HNOBe reich: 
	Infektionen im HNOBereich-4: 
	Fremdkörpern und Cerumen: 
	Epistaxis Blutstillung: 
	Verletzungen im HNOBereich: 
	Kopf und Gesichtsschmerz-5: 
	Hörverlust: 
	SchwindelGleichgewichtsstörung: 
	Tinnitus-5: 
	SchnarchenBehinderung der Nasenatmung: 
	GlobusgefühlSchluckstörung: 
	Tumore: 
	H NOStatus: 
	Rhinoskopie: 
	Laryngoskopie-5: 
	Palpation des Halses-5: 
	Entfernung von Fremdkörpern und Cerumen-1: 
	Blutstillung bei Epistaxis: 
	Vorgehen bei Verletzungen im HNOBereich-2: 
	klinische Hörprüfung-5: 
	basale Schwindeldiagnostik-5: 
	Nachname: 
	Vorname: 
	Geburtsdatum: 
	Button1: 
	Text2: Das "von"-Datum darf nicht vor dem 01.06.2026 liegen.
	Button2: 
	Text21: Vollzeit entspricht 35 Wochenstunden in Krankenanstalten und Lehrambulatorien sowie 30 Wochenstunden in Lehr(gruppen)praxen.


